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Gründungsauftrag - Willkommensschule Bremen-Nord am Standort Helsinkistraße zum 
Schuljahr 2023/2024 
 
 
Vorbemerkung 
Die Senatorin für Kinder und Bildung installiert ein Projekt mit dem Auftrag  

 
1. die Gründung weiter zu vollziehen (Umsetzung) 
2. den Betrieb zu sichern und weiterzuentwickeln (Begleitung) 

 
Der Projektauftrag ist zunächst bis zum Ende des zweiten Schulhalbjahres 2025 befristet und 
soll mit zwei Gründungsbeauftragten, im Umfang von 28 LWstd./28 LWstd. besetzt werden. 
Anschließend soll die Willkommensschule den Betrieb für die Jahrgänge 1-10 vorerst befristet 
für ein Jahr aufnehmen.  
 
 
Projektbeschreibung - Arbeitsinhalte, -rahmen, Zeitziele und Projektstruktur: 
 
 
Arbeitsauftrag 
 

1. Arbeitsinhalte 
Um unversorgten, neuzugewanderten Kindern und Jugendlichen im schulpflichtigen Al-
ter zeitnahe einen Schulplatz zu sichern ist geplant, am Standort Helsinkistraße die Will-
kommensschule weiter fortzuführen. Die Schulgründung soll im Team weiter vorbereitet 
und umgesetzt werden. 
 
Dazu gehört die 
 
 Entwicklung, Akzeptanzförderung und Implementierung von  

• pädagogischen Zielen und Schulprofil 
• Personalausstattung und Personalentwicklungskonzepten 
• Führungs- und Organisationsmanagementverfahren 

 



 Kooperationen mit den Willkommensschulen, den Schulen im Stadtteil sowie au-
ßerschulischen Institutionen hinsichtlich anstehender Aufgaben der Schulent-
wicklung 

 Einbeziehung unterschiedlicher Interessen in den Gründungsprozess 
 Personalgewinnung und Organisationsgestaltung 

 
 

2. Arbeitsrahmen 
Zur Auftragsbearbeitung werden im Projekt die notwendigen Strukturen geschaffen. Von 
den Mitwirkenden sind unterschiedliche Kompetenzen und Erfahrungen einzufordern, 
um auf einem hohen Qualitätsniveau arbeiten zu können.  
  
Für die adäquate Umsetzung der Aufgaben sind unterschiedliche Kompetenzen und Er-
fahrungen sowie folgende Qualifikationen erwünscht: 
  
 Wissen und Erfahrungen in der Entwicklung von Schulkonzepten, Schulprofilen und 

in der Organisationsentwicklung 
 Erfahrung im Bereich der Vorkurse und dem Deutscherwerb für Neuzugewanderte 
 Erfahrungen in der Förderung von Unterrichtsentwicklung 
 Erfahrungen im Bereich der Nutzung von herkunftssprachlichen Potenziale im Fa-

chunterricht 
 Unterrichtliche Erfahrungen im Umgang mit Unterschiedlichkeit und Vielfalt 
 Erfahrungen in der Implementation von Teamarbeit 
 Kenntnisse der Personalentwicklung 
 Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich der Personalführung und Leitung eines 

Schulbetriebes 
 Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich des Projektmanagements 
 Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich von Qualitätsentwicklung 

 
Die Kompetenzen sollen durch spezifische berufliche Aktivitäten und Erfahrungen – ge-
gebenenfalls auch außerschulisch – oder durch Fortbildung erworben werden. 

 
 

3. Zeitziele 
Die Arbeit im Gründungsprozess soll ab sofort aufgenommen werden.  
 
 

4. Voraussetzungen 
Interesse bekunden können unbefristet beschäftigte Lehrkräfte, die die 1. und 2. Prüfung 
für das Lehramt an öffentlichen Schulen – vorzugsweise mit dem Schwerpunkt Primar-
stufe und Oberschule – abgelegt haben und über mehrjährige Unterrichts- oder Lei-
tungserfahrung verfügen. Voraussetzung ist, dass die Lehrkräfte sich im Beamtenver-
hältnis auf Lebenszeit befinden bzw. tarifbeschäftigte Lehrkräfte bereits drei Jahre im 
bremischen Schuldienst tätig sind. 
Lehrkräfte können ihr Interesse durch ein bei der zuständigen Schulaufsicht einzu-
reichendes Motivationsschreiben innerhalb der mitgeteilten Frist kundtun.  
Für die Dauer der Gründung findet eine Teilabordnung an die Schule Willkommens-
schule Helsinkistraße statt. 

 
 

5. Frist 
Bitte reichen Sie bis zum 08.09.2023 folgende Unterlagen ein: 
 

• Motivationsschreiben 
• Lebenslauf und beruflicher Werdegang in tabellarischer Form 
• Nachweise über das 1. und 2. Staatsexamen, oder vergleichbarer Abschlüsse 

 



 
 
Die Senatorin für Kinder und Bildung 
40-9 
Rembertiring 8 – 12 
28195 Bremen 
 
 
 
Auskunft erteilt: Ayten Sariyildiz 
Ayten.sariyildiz@bildung.bremen.de / +49 421 361 6409 
 
Eine personenbezogene Ist-Abminderung steht für den Gründungsauftrag zur 
Verfügung. 
 

mailto:Ayten.sariyildiz@bildung.bremen.de

